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Amtliche Bekanntmachung 
 
Beschlüsse des Grossen Gemeinderates vom 24. August 2009 

 
 
 

I.  Die Interpellation W. Badertscher (SVP), M. Wenger (FDP) und H. Iseli (EDU) 
betr. Jugendgewalt in W'thur wird dringlich erklärt und aufgrund der mündlichen 
Beantwortung durch den Stadtrat als erledigt abgeschrieben. 

  
II. Als neues Mitglied der Sachkommission Soziales und Sicherheit für den Rest der 

Amtsdauer 2006/2010 wird Ch. Denzler (FDP) gewählt. 
  
III. Als neues Mitglied der Bürgerrechtskommission für den Rest der Amtsdauer 

2006/2010 wird U. Brügger (FDP) gewählt. 
  
IV. Als neues Mitglied der Fürsorgebehörde für den Rest der Amtsdauer 2006/2010 

wird Barbara Läuchli (SP) gewählt. 
  
V. Als neues Mitglied der Aufsichtskommission der Berufswahlschule (BWS) und der 

Werkjahrschule (WJS) für den Rest der Amtsdauer 2006/2010 wird Bernhard Sti-
ckel (parteilos) gewählt. 

  
VI. 1. Der Ergänzungsplan c) Kernzone Stocken mit ergänzenden Bauvorschriften 

wird gemäss Anhang zur GGR-Weisung Nr. 2009/046 neu festgesetzt. Er ersetzt 
den Ergänzungsplan gemäss Gemeinderatsbeschluss Nr. 2007/012 (Ziffer 3.3) 
vom 7. Mai 2007, welcher im Übrigen unverändert weiter gilt. 2. Der Stadtrat wird 
eingeladen, für den revidierten Ergänzungsplan Kernzone Stocken die Genehmi-
gung der Baudirektion einzuholen.  

  
VII. Für die aufsuchende mobile Jugendarbeit wird für die Jahre 2010 bis 2013 ein 

jährlich wiederkehrender Kredit von Fr. 275'000.-- bewilligt. 
  
VIII. Die Interpellation B. Baltensberger (SP) und U. Bründler (CVP) betr. städtische 

Pflegezentren - Neubesetzung Geschäftsführung wird dringlich erklärt und auf-
grund der mündlichen Beantwortung durch den Stadtrat als erledigt abgeschrie-
ben. 

  
IX. Der Schweiz. Technischen Fachschule W'thur (STFW) wird ein Investitionsbeitrag 

in Höhe von Fr. 1 Mio. für die Erweiterung ihrer Infrastruktur gewährt, sofern die 
Finanzierung gesichert ist und der Baubeginn spätestens im Laufe des Jahres 
2011 erfolgt. Der Stadtrat entscheidet über die Erfüllung der Anforderungen und 
den Zeitpunkt der Ausrichtung des Betrages. 
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X. 1. Vom Bericht des Stadtrates zum Postulat M. Schwager (SP) und R. Schürmann 

(CVP) betr. weitere Attestausbildungsplätze in der Stadtverwaltung wird in zu-
stimmendem Sinn Kenntnis genommen. 2. Das Postulat wird damit als erledigt 
abgeschrieben. 

  
XI. Die Motion F. Helg (FDP), Ch. Kern (SVP), R. Schürmann (CVP), D. Schraft (Grü-

ne/AL), R. Kleiber und M. Zeugin (EVP/EDU/GLP) betr. Verbesserung der Wirk-
samkeit der Ombudsstelle wird an den Stadtrat überwiesen. 

  
XII. Die Motion S. Stierli (SP) betr. kein zweites "Schloss Wülflingen": Definition der 

Grenzbereiche der gebundenen Ausgaben wird an den Stadtrat überwiesen. 
  
XIII. Die Interpellation U. Bründler (CVP), St. Fritschi (FDP), Ch. Kern (SVP), M. Stau-

ber (Grüne/AL) und R. Kleiber (EVP/EDU/GLP) betr. Optimierung von Budget und 
Rechnung der Stadt W'thur wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt 
abgeschrieben. 

  
XIV. Das Postulat W. Badertscher (SVP) betr. Überarbeitung Richtlinien "Reithalle", 

Mehrzweckanlage Zeughausstr. wird an den Stadtrat überwiesen. 
  
XV. Die Interpellation B. Günthard-Maier (FDP), U. Bründler (CVP) und M. Zeugin 

(GLP) betr. Gebührentransparenz: Damit den W'thurer/-innen mehr zum Leben 
bleibt wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 

  
XVI. Die Interpellation F. Helg (FDP) betr. Würdigung verdienstvoller Personen mit ei-

ner Platz- oder Strassenbezeichnung, insbesondere Max Bill-Platz oder –Str. wird 
aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 

 
 

Bürgerrechtsgeschäfte: 
  
Unter Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts werden in das Bürgerrecht der Stadt 
Winterthur aufgenommen: 

 
I. Mena Urim, geb. 1972, mazedonischer Staatsangehöriger 
  
II. Azemi geb. Bajrami Ganimete, geb. 1982 und Ehemann Azemi Djemilj, geb. 1974, 

mit Kindern Majlinda, geb. 2002 und Arlind, geb. 2003, serbisch-montenegrinische 
Staatsangehörige 

  
III. Görmez geb. Özdemir Ümüt, geb. 1982, türkische Staatsangehörige 
  
IV. Pavlovic Damir, geb. 1963 und Ehefrau Pavlovic geb. Gulan Bozena, geb. 1969, 

mit Kindern Ana, geb. 1998, Lorena, geb. 2003 und Zara, geb. 2008, kroatische 
Staatsangehörige 

  
V. Sapina Marijan, geb. 1967 und Ehefrau Sapina geb. Petricevic Svjetlana, geb. 

1972, mit Kindern Luciano, geb. 1993 und Antonela, geb. 1995, kroatische Staats-
angehörige 

  
VI. Kashongtsang Tsering Choden, geb. 1969 mit Kindern Chuchungjo Aga, geb. 1992 

und Chuchungjo Chukie, geb. 1995, chinesische Staatsangehörige (tibetischer 
Herk.) 

  
VII. Koller geb. Bengono Françoise, geb. 1973, kamerunische Staatsangehörige 
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VIII. Limani Artim, geb. 1979 und Ehefrau Limani geb. Bajramoska Pranvera, geb. 1981, 

mit Kind Artan, geb. 2004, mazedonische Staatsangehörige 
  
IX. Maassen Karlheinz, geb. 1936, deutscher Staatsangehöriger 
  
X. Memisi Midzait, geb. 1962, mit Kindern Mahije, geb. 1990 und Muamedina, geb. 

1992, mazedonische Staatsangehörige 
  
XI. Haliti Nurije, geb. 1996, serbisch-montenegrinische Staatsangehörige 
  
XII. Neza Saranda, geb. 1994, serbische Staatsangehörige 
  
XIII. Zekiri Fetije, geb. 1993, mazedonische Staatsangehörige 
  
  
Ein Gesuch um Einbürgerung in der Stadt W’thur wird um 1 Jahr zurückgestellt. 

 
 
 
 
Rechtsmittel:  
- Beschwerde an den Bezirksrat; Frist 30 Tage ab Publikation 
- Stimmrechtsrekurs an den Bezirksrat; Frist 5 Tage ab Publikation 
 
Referendum an den Stadtrat 
Frist: 30 Tage ab Publikation 
 
 
Winterthur, 27. August 2009  (Publikationsdatum) 
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